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Hinweise zur genaueren Beschreibung der Kostenkategorien im Rahmen der 
vereinfachten Kostenoptionen (VKO)  
 

Im Rahmen der ESF plus Richtlinien in Thüringen werden zur Bemessung der 
zuwendungsfähigen Ausgaben auch Standardeinheitskosten zugrunde gelegt. 
Das sind pauschalierte Kostenwerte, die zur Vereinfachung der Abrechnung von 
Ausgaben in ESF-geförderten Projekten verwendet werden. 
 
Mit diesem Merkblatt wird dargelegt, welche Kostenkategorien mit dem jeweiligen 
Standardeinheitskostensatz abgedeckt werden. 
 

Richtlinie:  

Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds Plus und/oder des Freistaats Thüringen zur Förderung des 
lebenslangen Lernens, insbesondere von flexiblen Möglichkeiten für Weiterbildung 
und Fachkräftesicherung (Fachkräfte- und Weiterbildungsrichtlinie) 
 
Fördergegenstand  
 
2.1 Projekte zur beruflichen Anpassungsqualifizierung von Beschäftigten 
oder Selbständigen  
 
Zuwendungsfähig sind gem. Ziffer 5.3.1 lit. a der Richtlinie die zur Durchführung 
der Weiterbildungsmaßnahmen notwendigen Ausgaben. Diese werden gemäß 
Artikel 53 (1) lit. b der AllgVO auf der Basis der Bundes-Durchschnittskostensätze 
(B-DKS / siehe www.arbeitsagentur.de) je Teilnehmenden und Stunde bemessen.  
 
Folgende Ausgaben sind mit den B-DKS abgedeckt:  
- Aufwendungen für notwendige Eignungsfeststellungen/Teilnehmendenauswahl,  
- Personalkosten inkl. Personalnebenkosten zur Durchführung des Unterrichts,  
- Kosten für die Betreuung in der betrieblichen Lernphase,  
- Kosten für besondere sozialpädagogische Betreuung,  
- Kosten für Ausbildungsmittel/technische Ausstattung zur Durchführung des 

Unterrichts,  
- Raumkosten (inkl. Betriebs- und Nebenkosten)  
- Prüfungsgebühren/Prüfungsaufwand 
- Allgemeine Verwaltungskosten/Gemeinkosten - anteilig bezogen auf die 

Maßnahme 
 
 
Weiterhin zuwendungsfähig sind gem. Ziffer 5.3.1 lit. b der Richtlinie die Ausgaben 
für Löhne/Gehälter der Projektteilnehmer:innen, die bei den Unternehmen 
während der Teilnahme an der Weiterbildungsmaßnahme anfallen. Diese werden 
als standardisierte Einheitskosten gemäß Artikel 53 (1) lit. b der AllgVO je 
Teilnehmenden und Stunde berücksichtigt. 
Grundlage für die Ermittlung der standardisierten Einheitskosten ist der aus den 
Angaben des Thüringer Landesamtes für Statistik ermittelbare durchschnittliche 
jährliche Bruttostundenverdienst zuzüglich der Arbeitgeberausgaben für 
Sozialversicherungsbeiträge (Kranken-, Renten-, Arbeitslosen- und 
Pflegeversicherungsbeiträge). Dabei wird die verfügbare Jahresstatistik im 
Produzierenden Gewerbe und im Dienstleistungsbereich ohne Sonderzahlungen   
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der vollzeitbeschäftigten Arbeitnehmer:innen des Thüringer Landesamtes für 
Statistik zugrunde gelegt. 
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